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Prolog: Prolog

Keuchende Laute hallten durch die mondlose Nacht.
Absätze von Stiefeln klapperten über den, von Pflastersteinen besetzten, Boden,
während der Lärm der Stadt näher kam.
Der Puls dröhnte ihr in den Ohren, das Herz wummerte ihr in der Brust.
Ihr blieb keine Zeit, sich nach der Uhrzeit zu erkunden.
Der Überlebenswille trieb sie voran.
Adrenalin schoss ihr durch die Adern. - Ein Rausch, doch mangelte es jenem Gefühl an
Leichtigkeit.
Kälte labte sich in ihrem zitternden Körper, Atemwolken flohen ihr von den Lippen.
Längst waren ihr die Beine schwer, die Füße schmerzten.
Endlich erhob sich der Dschungel vor ihr.
Blinkende Lichter, von Reklametafeln und Scheinwerfern herrührend.
Stimmen, lachend, fluchend.
Das Ziel so nah.
Nur wenige Meter trennten sie noch von der Fülle an Musik, Passanten, die durch die
Nacht zogen und dem Hupen der Taxen.
Tränen der Erleichterung nahmen ihr die Sicht.
Ein erstickter Laut, dann war auch ihr Leben genommen.
Und niemand nahm Notiz von dem blutrünstigen Treiben in der verlassenen Gasse.
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